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WIR LEBEN IN EINER SEHR BEWEGTEN ZEIT. 
  Manche fragen sich: 
  Wohin wird das führen? 
  Gibt es noch eine Sicherheit für uns? 
  Was geschieht wegen der vielen Flüchtlinge?    
  Sind auch wir durch Terroranschläge gefährdet?   
  Und was sagt die Bibel dazu?

Jesus selbst war mit Maria und Josef ein Flüchtling als ihn König Herodes 
töten wollte. Erst nach seinem Tod konnte er wieder zurückkommen. We-
gen seiner direkten Art wurde er von den Religionsführern damaliger Zeit 
angefeindet und schließlich auch durch falsche Anklagen bei Pontius Pilatus 
zu Tode verurteilt.
In seinen letzten Gesprächen mit den Aposteln sprach er vom Glaubensab-
fall, von Unruhen und Katastrophen. Viele werden in seinem Namen auftre-
ten und sagen: „Ich bin der Messias! Die Zeit ist erfüllt! – Lauft ihnen nicht 
nach!“ Durch Kriege und Unruhen sollen wir uns nicht erschrecken lassen 
(Vgl. Lk 21,9). „Wer aber bis zum Ende standhaft bleibt, der wird gerettet“ 
(Mk 13,13).
Mich stärkt die Zusage Jesu, dass er immer bei uns bleibt und dass er treu 
ist. Er wartet darauf, dass ich mich zu Ihm bekenne. Und er sucht mich und 
schenkt mir seine Gegenwart. Er ist sogar immer in unserem Inneren und 
verlässt uns nicht. Diese Gewissheit wünsche ich allen Lesern des Boten – 
Euer Seelsorger Anton Opetnik

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Dechant KR Anton Opetnik
 
 Christa Schneider Josef Zvonarich
 PGR Grafenstein PGR St. Peter

 Christina Friessnegg Michaela Kulle-Hudelist
 Pastoralassistentin Redaktion
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Für eine gerechte Welt

H   S  – 
  D  P   D

Die Menschen in den Armutsgebieten des Südens wissen selbst am besten, wie sie 
ihr Leben verbessern können. Durch Spenden der Sternsingeraktion haben sie end-
lich die Möglichkeit, diese Pläne auch umzusetzen. In den geförderten Hilfsprojek-
ten wird das Engagement der Sternsinger/innen tausendfach multipliziert. Dabei 
arbeitet die Dreikönigsaktion eng mit lokalen Organisationen zusammen, die mit 
viel persönlichem Einsatz und Know-how positive Veränderungen bewirken. Die 
Partnerprojekte der Dreikönigsaktion – rund 500 sind es pro Jahr – zielen auf wirk-
same und langfristige Verbesserungen von Lebensbedingungen für Menschen in 20 
Ländern, in Afrika, Asien und Lateinamerika, ab.

GRAFENSTEIN:
28. und 29. Dezember

ST. PETER:
28.12.2015: 

Münzendorf, Werda, Th on,
Althofen, Wölfnitz

29.12.2015: 
Froschendorf, Zapfendorf, 
St. Peter, Sand, Gumisch

U  S  
 :
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 Die 1. Wallfahrt des Pfarrverbandes führte uns nach Maria-Schutz und 
Münster Neuberg. Das Interesse in allen 3 Pfarren war sehr groß , daher auch der 
Bus der Fa. JUWAN mit 53 Plätzen in relativ kurzer Zeit besetzt. 
 Der Gottesdienst in der wunderschönen Wallfahrtskirche (Passionisten-
kloster) konnte um 11.00 wie geplant gefeiert werden. Neben unserem Hr. Dechant 
übernahmen die Gestaltung des Gottesdienstes unsere Helga an der Gitarre und 
unsere Lara als Ministrantin. Es wurde feierlich gesungen und gebetet, also ein rich-
tig feierlicher Höhepunkt der Wallfahrt.
 Für 15.00 waren wir in NEUBERG in der Stift skirche (alt Münster ) zur An-
dacht, Führung und Besichtigung angesagt. Der Dom stammt aus dem Jahr 1327, 
wo auch mit der Klostergründung begonnen wurde. Mit Hilfe des Abtes und der 
Mönche des Zisterzienserstift es in Heiligenkreuz (im Wienerwald) konnte dieses 
wunderbare Bauwerk errichtet werden.
 Die Rückfahrt, diesmal über den Perchauer Sattel, mit einer letzten Einkehr
in der Nähe von Scheifl ing war ebenfalls mit Gesang , Gebeten und mit gemütlicher, 
harmonischer Stimmung ausgefüllt.  
 Die 1.Wallfahrt, und schöner Tag mit Gläubigen aus allen 3 Pfarren, orga-
nisiert vom PGR-Obmann St. PETER, fand 20.30 ihren Abschluss. (J.Zvonarich)

B  P

Wallfahrt Maria Plain und Filzmoos

 Am 17. Oktober fand unsere 
zweite Pfarrwallfahrt im Herbst statt.
Unser  Ziel war Maria Plain in Salzburg 
und die Wallfahrtskirche in Filzmoos 
im Pongau.
 Maria Plain ist eine imposante 
Wallfahrtsbasilika, deren Seelsorge von 
Beginn an den Benediktinermönchen 
anvertraut war. Sie steht auf dem Maria 
Plainer Kalvarienberg. Um 11:00 Uhr 
feierten wir mit unserem Dechant An-
ton die heilige Messe, von der ich ein 
Wort des Evangeliums und der Predigt 
ganz besonders mitnachhause nahm. 
Maria sagte: „Was ER euch sagt, das tut.“
 Mit der musikalischen Begleitung er-
freute uns Helga Weratschnig, assistiert 

von ihrer Nichte Lara, die auch minis-
trierte.  
 Nächste Station war der be-
kannte Wintersportort Filzmoos. In der 
Peter- und Paulkirche - bekannt durch 
das  „Filzmooser Kindl“ - hielten wir 
eine Herzjesu–Andacht. Anschlißend 
wurde uns vom Pfarrer Anton eine Ein-
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K   THON
Traditionellerweise fand wieder am 1. Sonntag im August der Kirchtag in 

Th on statt. Trotz des schlechten Wetters kamen sehr viele Gläubige zur Heiligen 
Messen und nahmen auch am Umgang mit vier Gebetsstationen teil. Der Musik-
verein Grafenstein umrahmte die Feier musikalisch. Seit nunmehr vier Jahren wer-
den im Anschluss an die kirchliche Zeremonie die Teilnehmer in Th on verköstigt. 
Dies ist nur unter Mithilfe der Th oner und vieler fl eißiger Hände aus der Nachbar-
schaft  möglich. 
Der heurige Reinerlös betrug EUR 1.187,14. Der Erlös der Kirchtage seit 2012 be-
trug insgesamt EUR 6.700,66. Mit diesen Geldern wurde die Kirchenmauer innen 
und außen saniert und gemalt. Auch ein Teil der Malerarbeiten in der Kirche wurde 
von unserem Erlös bezahlt. Ferner wurden einige Bewegungsmelder und entspre-
chende Lampen im Außenbereich installiert. Ebenso erstrahlt der Hauptaltar im 
neuen Licht.
Derzeit beträgt unser Guthaben EUR 1.342,00. Da wir noch einige Wünsche hätten 
(Ausbesserung der Außenfassade, Außenbeleuchtung der Kirche etc.) haben wir 
beschlossen, auch im nächsten Jahr einen Kirchtag abzuhalten.
Wir Th oner freuen uns schon jetzt auf euren Besuch!

zelsegnung angeboten, die von fast allen 
Teilnehmern angenommen wurde. Ge-
stärkt durch den Segen und durch den 
Zuspruch Gottes, traten wir gut gelaunt 
den Heimweg an. 
 Mit Gesang und Unterhaltung 
verging die Fahrt nach Hause sehr 
schnell. Um 20:00 Uhr  waren wir wie-
der in Grafenstein. Ich hoff e, dass es für 
jeden Teilnehmer ein erholsamer und  
erfüllender Tag war. 
 Ob Bitten oder Dank, Anliegen 
oder Sorgen, Leiden und Freuden, alles 
durft en wir an diesem Tag in die barm-
herzigen Hände Gottes legen.Gestärkt 
und mit viel Freude erfüllt kehrten wir 
nach Hause zurück.
Danke für diese Wallfahrt
Schneider Ch.
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F  2015/16
Auch heuer bereiten sich 24 Jugendliche  aus unseren Pfarren Grafenstein 
und St. Peter auf das heilige Sakrament der Firmung vor:

Firmstart in Grafenstein
Am 13. November trafen sich alle Firmlinge zum ersten gemeinsamen Tref-
fen. Mit vielen Spielen und Methoden lernten wir uns (wieder) kennen. Es 
war ein lustiger und abwechslungsreicher Nachmittag. Die Gruppen wur-
den auch gleich eingeteilt. Zum Abschluss fuhren wir nach Dolina zum 
Jugendgottesdienst. Es kamen Firmlinge aus dem ganzen Dekanat in die 
Autobahnkirche. Mit der Bitte „Geh mit uns auf unserem Weg“ starten wir 
in die Vorbereitung auf die Firmung. Der Ablauf der Firmvorbereitung be-
steht aus 4 Säulen, nämlich den Gruppenstunden, gemeinsame Projekte, Ge-
meinschaftsaktionen und den Besuchen der Heiligen Messe. Wir freuen uns 
schon sehr auf den Weg, den wir mit den Firmlingen heuer gehen werden. 
    Christina Friessnegg und Eliabeth Illaunig. 
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Bei der JUNGSCHAR erwarten  dich viele lustige Stunden!

Spiel u
nd 

Spaß
Basteleien

Bete
n und

 Singen

Naschereien 

Gesc
hicht

en

Rätsel raten
Fes

te f
eier

n

Wir treff en uns jeden Donnerstag (außer in den Ferien und an Feierta-
gen) von 16:00 bis 17:00 Uhr in den Seelsorgeräumen in Grafenstein.
Komm einfach jederzeit vorbei!

Ja, was machen MINISTRANTEN denn eigentlich?
Als Ministrant/in kann man die Heilige Messe vom Altarraum aus mitfeiern.  Mi-
nistranten "helfen" dem Herrn Pfarrer bei den Gottesdiensten. Diese Aufgabe 
macht viel Spaß und die Ministrant/innen bekommen eine Menge von den Festen 
und Feiern der Kirche rund ums Jahr mit. Und viele neue Freunde fi ndest du auch.

Ministrantentreff en: Alle Minis der Pfarren Grafenstein, St. Peter und Poggers-
dorf treff en sich alle 5-6 Wochen an einem Samstag zu den Ministrantentreff en 
in Grafenstein oder in Poggersdorf. Gemeinsam spielen, singen, lachen, naschen, 
basteln, beten, werkeln, kochen und quatschen stehen am Programm! Wir machen 
auch hin und wieder Ausfl üge! Die Termine werden dann immer per SMS ver-
schickt!

Proben: Damit ihr fi t für den Dienst am Altar werdet, werden wir auch noch pro-
ben. Die Termine machen wir dazu persönlich aus.

Interesse?
Dann melde dich einfach bei Pastoralassistentin Christina Friessnegg  unter der 

Nummer 0676/82276774. Wir freuen uns auf dich!
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Montag 30.11.2015 - 18:00 Uhr St. Peter, Froschendorf, Althofen,
  Gumisch, Zapfendorf, Wölfnitz
Mittwoch 02.12.2015 - 18:00 Uhr Schulterndorf, Truttendorf, Unter- und  
  Oberfi schern, Aich, Obermieger
Freitag 04.12.2015 - 15:00 Uhr Saager
Montag 07.12.2015 - 18:00 Uhr Haidach, Replach, Oberwuchel, 
  Unterwuchel 
Donnerstag 10.12.2015 - 18:00 Uhr Pirk, Münzendorf, Mühlviertel
  
Mittwoch 16.12.2015 - 18:00 Uhr Th on, Werda, Münzendorf
Donnerstag 17.12.2015 - 18:00 Uhr Grafenstein, Sand, Skarbin, Sabuatach
Montag 21.12.2015 - 18:00 Uhr Rain, Schloß Rain (bei Fam. Czernin)

Die Adventgottesdienste werden in der Kapelle in Grafenstein
bzw. in den unterstrichenen Orten/Kirchen gefeiert.

A
für die Verstorbenen der Ortschaften

D  C    M     F
Bekleidung:  Warme Wintersachen vor allem warme Jacken, Pullover und  Schuhe 
werden dringend benötigt. Kinderbekleidung: wiederum warme Jacken, vor allem 
auch Hosen und Babybekleidung.
Herrenjeans oder Jogginghosen
Warme Herren und Kinderschuhe.  Schuhe und Stiefel bis Größe 41 ev. noch 42
Herrenbekleidung bitte bis Gr. L  (XL und XXL sind viel zu groß)
Frauenbekleidung bis Gr. 44  ev. noch 46
Wenn sie etwas übrig haben, können sie die Sachen in den Seelsorgeräumen abge-
ben. Wenn Sommersachen, dann bitte extra in einen Sack geben. Die Sachen bitte 
sauber und nicht zerrissen.
Gebeten wird um Mithilfe im Flüchtlingslager (Dullnighalle) oder in der Raif-
feisenstr. 12 zum Kleidersortieren
Wer gerne mithelfen möchte, bitte bei Frau Schneider 0676 82277492 rückfragen.
Wer nähere Auskunft  möchte (wegen der Bekleidung oder der Form und Organi-
sation zum mithelfen) kann sich gerne bei mir erkundigen.
Danke für eure Mithilfe und bitte um das Gebet für all jene die menschenunwür-
digen Zuständen ausgesetzt sind. Auch für die vielen unermüdlichen Helfer ein 
Dankeschön und Gottes Segen.
Christa Schneider
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NIKOLOAKTION D  P  

Termin:  Samstag, 5. Dezember 2015
  ab 16.30 Uhr

Anmeldung:  Im Pfarrhof Grafenstein
  Tel: 04225 / 2215

K  - FRIEDHOF ST. PETER:
In der Zeit um Allerheiligen und Alleseelen konnten wir  mit  großer Freude  die 
wunderschön gepfl egten Gräber, Grabsteine und Einfassungen  am Friedhof be-
trachten.  Wir möchten uns daher bei allen Nutzungsberechtigten  hiefür herzlich 
bedanken.
Gleichzeitig ersuchen wir alle in diesem Zusammenhang  und in der Zeit danach, 
um eine ordnungsgemäße Entsorgung  und Sortierung der Abfälle gemäß der gül-
tigen Friedhofsordnung. Dank ihrer Hilfe  konnte bereits viel verbessert werden,  
obgleich noch immer „Luft  nach oben“ erkennbar ist. 
Mit lieben Grüßen die Friedhofverwaltung! (J.Z.)

„GRAFENSTEINER „GRAFENSTEINER ADVENT“ADVENT“
13. Dezember 2015,  Autbahnkirche DOLINA

15:30 Uhr
Gemischter Chor Grafenstein
Schulchor der VS St. Ursula und
musik.experimente

19:00 Uhr
Gemischter Chor Grafenstein
KlångQuadrat
Kärntner Håckbrettmusi

EINTRITT: EUR 10,00 (ein Teil wird gespendet)
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T  - G
(Eventuelle Änderungen bitte der aktuellen Gottesdienstordnung entnehmen)

SAMSTAG, 28. NOVEMBER
11:00 h Leibsdorf - Senioren
15:00 h Wutschein
18:00 h St. Peter
19:15 h  Dolina
SONNTAG, 29. NOVEMBER
1. ADVENTSONNTAG
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf 
16:00 h Leibsdorf - Beleuchtung des 
 Christbaumes

DIENSTAG, 01. DEZEMBER
17:00 h Poggersdorf Krankeng.

SAMSTAG, 05. DEZEMBER
06:00 h Rorate Grafenstein
18:00 h Th on
19:15 h  Dolina
SONNTAG, 06. DEZEMBER
2. ADVENTSONNTAG
06:00 h Leibsdorf Rorate
08:30 h Grafenstein
10:15 h DOLINA - KIGA Poggerdorf

DIENSTAG, 08. DEZEMBER
MARIÄ EMPFÄNGNIS
06:00 h Rorate Poggersdorf
09:00 h Dolina
10:15 h  St. Peter

FREITAG, 11. DEZEMBER
06:30 h Rorate Poggersdorf - VS
SAMSTAG, 12. DEZEMBER
06:00 h Rorate Grafenstein
St. Peter entfällt !!    19:00 h in Dolina
 Adventsingen MS Ebenthal

SONNTAG, 13. DEZEMBER
3. ADVENTSONNTAG
06:00 h  Rorate St. Peter
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf - Firmlinge
 Vorstellungsgottesdienst

MONTAG, 14. DEZEMBER
06:30 h Rorate Grafenstein - VS

SAMSTAG, 19. DEZEMBER
06:00 h Rorate Poggersdorf
18:00 h St. Peter
19:15 h  Dolina
SONNTAG, 20. DEZEMBER
4. ADVENTSONNTAG
08:30 h Grafenstein - Schulchor VS
10:15 h Poggersdorf 

DONNERSTAG, 24. DEZEMBER
16:00 h Grafenstein Kindermette 
16:00 h Dolina Kindermette
21:30 h St. Peter Christmette
21:30 h Poggersdorf Christmette
23:00 h Grafenstein Christmette

FREITAG, 25. DEZEMBER
09:00 h Th on
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 26. DEZEMBER
08:30 h Leibsdorf
10:00 h Grafenstein
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SONNTAG, 27. DEZEMBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

DONNERSTAG, 31. DEZEMBER
17:00 h Grafenstein
FREITAG, 01. JÄNNER 2016
08:30 h St. Peter
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 02. JÄNNER
18:00 h THON - Sternsinger
19:15 h Dolina
SONNTAG, 03. JÄNNER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Leibsdorf - Sternsinger

DIENSTAG, 05. JÄNNER
17:00 h Poggersdorf Krankeng.

MITTWOCH, 06. JÄNNER
08:30 h Grafenstein - Sternsinger
10:15 h Poggersdorf - Sternsinger

SAMSTAG, 09. JÄNNER
18:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 10. JÄNNER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 16. JÄNNER
16:00 h St. Peter - Antoniusmesse
19:15 h Dolina
SONNTAG, 17. JÄNNER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 23. JÄNNER
18:00 h St. Peter 
19:15 h Dolina

SONNTAG, 24. JÄNNER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 30. JÄNNER
18:00 h St. Peter 
19:15 h Dolina
SONNTAG, 31. JÄNNER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf
14:00 h Kinderfasching (Grafenstein)

SAMSTAG, 06. FEBRUAR
18:00 h Th on
19:15 h Dolina
SONNTAG, 07. FEBRUAR
08:30 h Grafenstein
10:15 h Leibsdorf

ASCHERMITTWOCH, 10. FEBRUAR
18:00 h Grafenstein
19:00 h Poggersdorf

SAMSTAG, 13. FEBRUAR
18:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 14. FEBRUAR
1. FASTENSONNTAG
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf
14:00 h Kreuzweg nach Saager

SAMSTAG, 20. FEBRUAR
18:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 21. FEBRUAR
2. FASTENSONNTAG
08:30 h Poggersdorf - Jägermesse
10:15 h Grafenstein

Die aktuelle Gottesdienstordnung entnehmen 
Sie bitte dem Schaukasten oder der Homepage: 

www.pfarrverband-grafenstein.at



G  B  12

F   T  - 25.10.2015

Miriam u. Friedrich PRIBASSNIG Regina u. Werner KNESS

Ina u. Cosmin POPA-LUDESCHER

Hermine u. Th omas WALLNER Gerlinde u. Manfred JARITZ

Gisela u. Manfred SYLLE Margarethe u. Roland SKODLER

Andrea u. Valentin MICHOR
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Livia u. Mathias KARLBAUER Christine u. Peter FUNKE

Monika u. Horst HOLZER

Sabine u. Christian WANG Stefanie u. Michael KURNIG

Barbara u. Th omas GRASSAUER Sabine u. Markus PAJER-KRIEGL

Elke u. Karl KALTENHAUSER
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Elisabeth u. Peter SCHWAGERLE Carmen Pewal u. Gerd Tiefenbacher

Hermann u. Ingrid MAUTHNER

K   H
INFORMATIONSABEND

GEMEINSAMKEITEN UND UNTERSCHIEDE 
ZWISCHEN CHRISTENTUM UND ISALM

Vortrag und Gespräch mit:
Mag. Maximilian FRITZ

DO, 21. Jänner 2016, 19 Uhr
Hambruschaal

A   MGV G
am Sonntag, 20.12.2015 um 19.30 h 

in der Pfarrkirche Grafenstein
Mitwirkende:

MGV Grafenstein
Kärntner 3Gsång

Jugendensemble des MV Grafenstein

Auch die Kindersegnung, die 
heuer zum ersten Mal stattgefun-
den hat, wurde von sehr vielen 
Familien besucht! Leider würden 

alle Fotes den Rahmen des Grafen-
steiner Boten sprengen....

im nächsten Jahr werden wir ein 
Gruppenfoto mit allen machen !!!
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„Liebe Kinder! 
Mein Gebet ist auch heute für euch alle, 

vor allem für all diejenigen, die hartherzig für meinen 
Ruf geworden sind. 

Ihr lebt in den Tagen der Gnade und seid euch der Ga-
ben nicht bewusst, die Gott euch durch meine 

Anwesenheit gibt. Meine lieben Kinder, entscheidet 
euch auch heute für die Heiligkeit und nehmt das 

Beispiel der Heiligen der heutigen Zeit, und ihr werdet 
sehen, dass die Heiligkeit für euch alle Wirklichkeit ist. 

Freut euch in der Liebe, meine lieben Kinder, dass ihr in 
den Augen Gottes nicht wiederholbar und unverwech-
selbar seid, weil ihr Gottes Freude in dieser Welt seid. 

Bezeugt den Frieden, das Gebet und die Liebe. 
Danke, dass ihr meinem Ruf gefolgt seid!“

B   M

...des Heiligen Vaters Papst Franziskus:

Allgemeine Gebetsmeinung
...Um die Erfahrung von Gottes Barmherzigkeit,der nicht müde wird, Vergebung 
zu schenken. 

Missionsgebetsmeinung
 ... die Geburt Christi sei den Familien in jeder Bedrängnis ein Zeichen sicherer 
Hoff nung.

...von Bischof Dr. Alois Schwarz:

...dass die Menschen in unserem Land durch das Hören auf das Wort Gottes im
Glauben gestärkt werden und im Geheimnis der Menschwerdung Gottes Gegen-
wart in ihrem Leben erkennen.

G   SEPTEMBER

Kanzleistunden im Pfarramt Grafenstein
Mi  woch, 13.30 h - 18.00 h

Donnerstag, 13.30 h - 17.00 h
Tel: 04225/2215 

E-Mail: grafenstein@kath-pfarre-kaernten.at
www.pfarrverband-grafenstein.at
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B   E

Für das geistige und leibliche Wohl wurde bestens gesorgt. 
Ein herzliches VERGELT‘S GOTT allen fl eißigen Händen, die mit vollem Einsatz 

den traditionellen Schmalzmus zubereitet haben!
...auch mit den Kindern wurde wieder fl eißig gebastelt !!
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KANZABLÖSEN: 

f + Johannes Grillitsch: Fam. Valentin u. Stefanie Barac, Th eatergruppe Gra-
fenstein, Edith u. Seppi Karnitschnig, Fam. Johann Pototschnig, Fam. Stefan u. 
Elisabeth Poganitsch, Fam. Horst u. Th eresia Kueß, Fam. Rotter, Fam. Otto Karpf, 
Fam. Dietmar Priese, Fam. Gritsch, Fr. Maria Ebenberger

f + Julianna Polzer: Nachbarn aus Münzendorf, Fam. Pototschnig, Senioren, 
Fam. Jaritz Manfred, Fam. Lausegger - Klagenfurt, Hr. Josef Röck, Fam. Nischel-
witzer, Fam. Grabmaier und Fam. Mick, Fam. Wutscher

f + Th eresia Kulterer: Johann u. Maria Pototschnig, Hermann Mauthner, Fam. 
Gruden

f + Mathilde Egger: Fam. Johann Pototschnig, Der Hambrusch, Fam. Anna 
Lipic, Fam. Herta Wurtmitzer, Fam. Hubert Klimbacher, Fam. Juliane Presterl 
mit Heinzi u. Mario, Fr. Anni Matschek, Fr. Tschitschko, Seniorenbund, Fam. 
Simon Wutte, Fam. Manfred u. Gerlinde Jaritz, Fr. Leni Haller, Fam. Tilke,  Fam. 
Hambrusch, Fam. Anna Lueger, Fam. Maria Nußbaumer, Fam. Barbara Kokarnig, 
Fam. Magdalena Habich, Fam. Tino Egger

f + Rudolf Pribasnig: Fam. Kriegl-Kuess, Fam. Johann Pototschnig, Fam. Ferdin-
and Mossegger, Fam. Mario u. Helga Weratschnig, Fam. Josef u. Gili Preitenegger,  
Fam. Claus u. Silvia Preitenegger, Fam. Manfred Sylle, Fam. Ingrid Mauthner, 
Fam. Doris Karpf, Fam. Pribassnig - Skarbin, Fam. Rogatschnig Seidendorf, Fam. 
Ferdinand Kinzel, Fam. Karin u. Tino Egger, TSV Grafenstein

f + Manfred Zewell: Schwester Hildegard, Fam. Wolf, Josef Bleibersching, Dober-
nig Manfred

MITTEILUNG  DES PFARRGEMEINDERATES  S . PETER

Der PGR gibt bekannt, dass Frau Lotte REBERNIG in der Sitzung vom 23.9.2015 
nach der formalen Abstimmung, offi  ziell und einstimmig in den PFARRGE-
MEINDERAT  St. PETER aufgenommen wurde. 
Sie übernimmt als zuständige Ansprechpartnerin für ALTHOFEN ihre Tätigkeit 
im PGR vorerst befristet bis zur nächsten PGR-Wahl, die im März 2017 stattfi n-
den wird.
Diese Nachbesetzung wurde durch den viel zu frühen Heimgang von Otto Smeta-
nig erforderlich.

Dechant und Pfarrer                                               PGR und Obmann
Anton Opetnik                                                         Josef Zvonarich
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Was machen wir in der Eltern-Kind-Gruppe? 
In Form von wiederkehrenden Ritualen wie Begrüßungslied, Morgenlob, 
Finger- und Tanzspielen, Tischgebet und einer gemeinsamen Jause und Ab-
schlusstanz gestalten wir die Zeit miteinander. 

Die Begegnung mit anderen Familien, der Austausch, das gemeinsame Erle-
ben und die Zeit miteinander zu verbringen stehen im Vordergrund.

Jede Jahreszeit bringt auch ihr Fest mit sich, welches wir in der Gruppe ger-
ne feiern und mitgestalten (Laternenfest, Nikolaus, Advent, Weihnachten, 
Ostern).

Die Gruppe bleibt off en und man kann jederzeit einsteigen! Eingeladen sind 
alle Kinder von 0 bis ca. 3 Jahren mit ihren Eltern, Großeltern oder auch 
Tagesmüttern. Wir möchten einen Raum für Groß und Klein schaff en, wo 
wir miteinander spielen, singen, tanzen, basteln, beten und fröhlich sein 
können.

Wir treff en uns jeden Donnerstag (außer in den Ferien oder an Feiertagen) 
von 9:30 bis 11:00 Uhr in den Seelsorgeräumen Grafenstein. Die Gruppe 
bleibt off en und ihr könnt jederzeit einsteigen! Kommt einfach mal vorbei 
und schaut es euch an. Bei Fragen können Sie Pastoralassistentin Christina 
Friessnegg unter der Nummer 0676/8227 6774 gerne anrufen. 
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Advent
Mit dem Anzünden der ersten Kerze am Adventskranz fängt das 
Kirchenjahr an. In dieser Zeit warten wir auf die Ankunft des 
Erlösers. Es ist Jesus, dessen Geburtstagfest wir zu Weihnach-
ten feiern. Die Kerzen machen die dunkle Zeit hell. Die grünen 
Zweige sagen uns: Bald fängt neues Leben an, bald ist Weih-
nachten da.

Das Fest des heiligen Nikolaus
Am 6. Dezember feiern wir das Fest des heiligen Nikolaus. Er war Bi-
schof in der Stadt Myra (liegt heute in der Türkei). Nikolaus hat ver-
sucht, wie Jesus zu leben. Er teilt, schenkt gerne her und liebt die Kinder 
ganz besonders. 

Weihnachten
Weihnachten ist für viele das schönste Fest im Jahr. Es 

beginnt am 24. Dezember mit dem Heiligen Abend und dauert 
bis zum 26. Dezember, dem zweiten Weihnachtstag. Wir feiern, 
dass der Sohn Gottes geboren worden ist. Gott hat sich so klein 
gemacht und ist als Baby auf die Welt gekommen. Für viele Men-
schen gehören eine Krippe und der Christbaum zum Fest dazu.

Erscheinung des Herrn, Dreikönigsfest
Drei Weise aus dem Orient suchen den König, der die Welt 
rettet. Ein Stern führt sie zum Christkind. Sie schenken Jesus 
Gold, Weihrauch und Myrrhe, das sind Königsgeschenke. Um 
den 6. Januar, dem Dreikönigsfest, ziehen Sternsinger durch un-
sere Straßen und bitten für Kinder in Not. Sie schreiben einen 

Haussegen (C + M + B = Christus segne dieses Haus) an die Türen. 

Darstellung des Herrn, Mariä Lichtmess
Am 2. Februar wird das Fest Darstellung des Herrn gefeiert. 40 Tage 
nach der Geburt bringen Maria und Josef das Jesuskind in den Tem-
pel. Jesus wird Gott geweiht. In dieser Zeit sind auch Hannah und 
Simon, zwei alte, fromme Menschen im Tempel. Sie sehen in Jesus 
den Erlöser der Welt, als das Licht für alle Völker. Deshalb werden an diesem Tag 
im Gottesdienst Kerzen gesegnet.

Quelle: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at. In: Pfarrbriefservice.de.
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30.05.2015 Elisabeth Maria OFER (Nachtrag)  
04.10.2015 Lukas Andre DOMINIKUS
10.10.2015 Lisa Valentina SCHAUER
25.10.2015 Lukas MICHOR

Johannes GRILLITSCH 
* 04.07.1951
+ 18.09.2015
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Th eresia KULTERER 
* 08.03.1931
+ 05.10.2015

D  S   E   
06.06.2015 Lukas KOGOJ und Maria FÜHRER
11.07.2015 Th omas PRINZ u. Mag. Anna NAPETSCHNIG
12.09.2015 Gisbert MATSCHEK u. Sunna JÄGER

Julianna POLZER
* 08.03.1923
+ 09.10.2015

Rudolf PRIBASNIG 
* 25.04.1930
+ 27.10.2015

Mathilde EGGER 
* 26.04.1941
+ 03.11.2015

Anton MOSSHAMMER 
* 31.03.1943
+ 15.09.2015

Manfred ZEWELL
* 30.06.1939
+ 11.11.2015


